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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 

 

 

Brauchtumsfeuer 2020 verboten: 

damit auch kein 
Sonnwendfeuer  
Laut Verordnung vom 01. April 2020 – LGBl.Nr. 31/2020 
sind bis 31. Dezember 2020 alle Brauchtumsfeuer (damit  
auch zur Sonnenwende) verboten. Bitte beachten Sie dieses 
Verbot wirklich lückenlos; bringen Sie Baum- und Strauchschnitt zu Fa. UMS, neben der Verbandskläranlage. 
Informationen auf den nächsten Seiten. Nicht betroffen ist das Abbrennen von „Käfer-Holz“. 
Die Wetterlage jetzt, sehr viel Trockenheit und die 

SPERRMÜLL-Anlieferungen: 
sollten in den nächsten Tagen möglich sein; Infor-

mationen dazu dann auf der Homepage.   

Informationen aktuell auf Homepage oder über GemeindeApp 
Aktuell stehen Ihnen Informationen auf unserer Homepage www.mooskirchen.at oder über GemeindeApp zur 
Verfügung. Die Tatsache, dass die Zustellung einer Gemeindeinformation durch die „gelbe Post“ bis zu fünf 
Werktagen dauern darf (auch dann nicht sicher ist) und der Express-Dienst die dreifachen Zustellkosten (eine 
Aussendung kostet dann € 420) verursacht – dennoch 3 Tage dauert – zwingt uns, andere Möglichkeiten der 
Zustellung an Sie zu suchen. Keine Sorge, wir werden auch ohne Postzustellung eine Lösung finden. 

 

Besamungszuschuss 2020:  RINDERHALTER sind noch-
mals eingeladen, die für die Berechnung des BESAMUNGS-
ZUSCHUSSES erforderlichen Tierbestandslisten (Stichtag: 
1.4.2020, nur weibliche Rinder) zu übermitteln.  
 

Rückvergütung Sperrmüll-Lieferungen: die für die 
Abgabe von Sperrmüll (oder Altholz) bereits bezahlte 
Rechnung bitte an uns übermitteln. Es ist bei jeder Rech-
nung erforderlich, den Namen und die Bankverbindung 
anzuführen. 
Weder notwendig noch möglich ist die persönliche Abgabe. 
 

Übermitteln Sie bitte alle Belege (Besamung, 
Sperrmüll, Meldezettel, etc) elektronisch ausschließ-
lich (nie an Mitarbeiter) an die E-Mail-Adresse 

gde@mooskirchen.gv.at 
 

Wir sind sehr bemüht, alle Überweisungen rasch vorzu-
nehmen. Bei vollständiger Übergabe aller Unterlagen ha-
ben wir kürzlich die Auszahlung innerhalb einer Woche 
vornehmen können. 

 

bis 30.4. einmal unverändert: 
BETRETUNGSVERBOT für das Ge-
meindeamt. Bitte schreiben Sie bei Bedarf ein-
fach eine Mail an 

gde@mooskirchen.gv.at  
und wir erledigen auf raschem Weg.  
Telefonische Anfragen  
unter 0676 / 846 212 101 (während der Dienst-
zeit) oder  
0676 / 846 212 730 (immer). 
 
Post.Partner-Dienste 
(Einlass bitte nur einzeln, Verwendung von 
Mund-Nasen-Schutz ist erforderlich) 

Montag bis Freitag 
08-10 h und 14-15.30 h 

Elektro-Geräte – Do., 30.4.2020: 
die Entgegennahme findet zwischen 17 und 19 h 

beim Wirtschaftshof statt; alle Schutzmaßnah-
men gelten (Mund-Nasen-Schutz, Abstand, ..)   



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CORONA – alles ist verändert; wie 
lange noch?? 
 

Nahezu täglich wird man als öffentlicher Verantwortungs-
träger mit der Frage konfrontiert, warum und wie lange 
müssen wir noch mit diesen Schutzmaßnahmen leben? 
Ohne Hellseher zu sein, behaupte ich als Bürgermeister, 
dass wir uns wohl an eine längere Phase von Einschränkun-
gen gewöhnen müssen.  
Mittelbar wird nichts mehr so sein, wie wir es gewohnt wa-
ren. Das betrifft alle Bereiche des täglichen Lebens. Ohne 
Ausnahme. 
Mit Sicherheit wissen wir, dass es Groß-Veranstaltungen in 
diesem Jahr nicht geben wird, bei Begegnungen unterei-
nander werden wir sehr behutsam sein müssen. 
Aber der Reihe nach: 
Verwaltung.  Sehr froh und gleichzeitig stolz bin 
ich über alle Damen im Verwaltungsdienst. Obwohl wir ge-
meinsam in den letzten Wochen nur ein einziges Mal eine 
Besprechung führen konnten, wurden und werden alle an 
uns herangetragenen Arbeiten umgehend erledigt. Es gibt 
– Bauverfahren ausgenommen – wirklich nichts, was noch 
auf Erledigung warten würde. Viel Lob durften wir für das 
umsichtige Handeln und die prompte Bearbeitung erfah-
ren. Scheinbar ist das anderswo nicht so der Fall. Moderne 
Technik, beste Ausbildung und das jeder Dame eigene Be-
streben, flexibel zu agieren, machen derartiges möglich. 
Dafür danke ich wirklich sehr. Arbeiten werden vielfach in 
dem auch uns auferlegten Homeoffice (insbesondere von 
Monika und Silvia) erledigt, während Alexandra und Cor-
nelia die ihnen übertragenen Tätigkeiten im Amtsgebäude 
vornehmen. Sie versehen auch in der Post.Partner-Stelle 
ihren Dienst. Bis vorläufig Anfang Mai 2020 wird sich die-
ses Bild nicht ändern. Mit Montag, 4. Mai 2020 starten wir 
die neuen BANK-DIENSTLEISTUNGEN der Post-„Bank 99“. 
Da sind einige Schmankerl für unsere Kunden vorbereitet. 
Wir informieren darüber noch ausführlich. 
Was Bauverfahren anlangt, haben wir in der Zwischenzeit 
für alle anhängigen Verfahren die Vorarbeiten nach den 
Bestimmungen der Novelle 2020 soweit vorgenommen, 
dass lediglich die mündliche Verhandlung ausständig ist. 
Diese abzuhalten, wird, wenn auch unter bestimmten 
„Auflagen“, hoffentlich Anfang Mai 2020 der Fall sein dür-
fen. Und dann verspreche ich die Abwicklung so rasch als 
möglich. Den Bau-Starts in den Wochen darauf sollte also 
nichts im Wege stehen. 
Die letzten Wochen ohne Parteienverkehr haben auch 
sehr deutlich gemacht, dass alle unsere Angebote gut ge-
nützt werden und wir angesichts der technischen Ausstat-
tung in der Lage sind, den Anforderungen gerecht zu wer-
den. Ich danke daher auch Ihnen, verehrte Bewohnerinnen 
und Bewohner, sehr herzlich für Ihr Verständnis und das 
uns entgegengebrachte Vertrauen. 
Außendienst. Die Herren unseres Außendienstes 
kommen ihren Aufgaben so nach, wie es einerseits not-
wendig und andererseits unter Beachtung von Schutzmaß-
nahmen möglich – weil zumutbar – ist. In den nächsten Ta-
gen werden Bankette an Gemeindestraßen saniert. Dann, 
 

im Anschluss an Asphaltierungsarbeiten an Gemeindestra-
ßen (a) Straße nach Edenberg bis zum Objekt Obermann, b) Win-
zerweg, c) Weinbergstraße zwischen den Objekten Weinberg 9  - 
Familie Gogg und Weinberg 10b – B. Köberl, d) Kreuzungsbereich 
Weinberg-Breitenbach bis Zufahrt Familie Klug und e) Sanierungen 
am Hafnerweg), auch in diesen Bereichen. So rechtzeitig jedenfalls, 
dass anschließend sofort die Befestigung der Bankettbereiche, wo 
notwendig, erfolgen kann. 
Reinigungsdienst. Unsere Mitarbeiterinnen im Reinigungs-
dienst sind derzeit dem Umfang nach mit weniger Arbeiten kon-
frontiert. Dort, wo ihre Tätigkeit notwendig ist, müssen sie sehr 
umsichtig arbeiten, vorwiegend desinfizieren. 
Kindergarten.  Die Betreuung erfolgt derzeit noch für 
Kinder jener Personen, die in sogenannter systemrelevanter Ver-
sorgung tätig sind. Wir ersuchen die Eltern, ihren Bedarf immer zu-
vor schriftlich bekannt zu geben. Bitte bedienen Sie sich dafür des 
Vordruckes auf unserer Homepage - www.mooskirchen.at/in-
dex.php?id=29&L=234. Bitte Bekanntgabe immer bis spätestens 
Freitag 8.00 Uhr für die kommende Woche. Sowohl Kindergarten-
leiterin Maria Gößler als auch die übrigen Pädagoginnen und Kin-
derbetreuerinnen sind sehr bemüht, gemeinsam mit mir für den 
Erhalter allen Wünschen zu entsprechen. Leider ist die zuständige 
Abteilung des Landes Steiermark wenig flexibel, ändert Meinungen 
innerhalb kurzer Zeit. So wurde jetzt auch festgelegt, dass die Be-
treuung eines Kindes doch kostenpflichtig ist; den Eltern wird 
dort, wo es nach Anwendung der Sozialstaffel zulässig ist, der El-
ternbeitrag für das gesamte Monat vorgeschrieben. 
Pflichtschulen. Während in unserer Volksschule tage-
weise Schüler anwesend sind, ist das in unserer Mittelschule nicht 
der Fall. Könnte sich aber relativ rasch ändern.  
Jetzt, nach mehreren Wochen, hat die Bildungsdirektion dem 
Druck der Leiter und Lehrer/innen nachgegeben. Bescheiden, aber 
immer hin, werden Schutzmasken und Desinfektionsmittel zur Ver-
fügung gestellt. Kann aber nur dann verwendet werden, wenn Mit-
arbeiter der Gemeinde oder ich selbst, alle Mittel, die an die Be-
zirkshauptmannschaft geliefert wurden, auch holen und zuteilen. 
Armselig und provokant würde ich diese Vorgangsweise – die auch 
für die Kinderbetreuung ähnlich ist – bezeichnen. 
Weil diese Produkte in keinem Fall für alle in Kindergarten und 
Schulen Tätigen ausreichen, wurden und werden  
Schutzmasken FFP2 und Desinfektionsmittel für Hände bzw. 
Flächen auf Gemeindekosten angeschafft. 
 

Bereits vor rund zwei Wochen habe ich allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, den Einsatzkräften unserer Feuerwehr und jenen Da-
men und Herren, die um unser aller Versorgung bemüht sind (Ge-
werbetreibende, Nahversorger, Wirte, Hofladen, etc) 
FFP2-Schutzmasken  
(finanziert aus meinen Bürgermeister-Verfügungsmitteln) persön-
lich übergeben. 
 

Um- und Zubau Turnhalle: der Großteil der Arbeiten ist na-
türlich auch Corona beeinträchtigt. Im Hintergrund arbeiten die 
Fachplaner an Details. Erste Vorbereitungen bei Zufahrten wurden 
dieser Tage vorgenommen. Obwohl eine rechtskräftige Baubewil-
ligung vorliegt, verzögert sich der Baustart, weil auch eingeschulte 
Gemeinden die erforderlichen Gemeinderatsbeschlüsse nicht fas-
sen konnten und das voraussichtlich Anfang Mai nachholen. 
Veranstaltungen. Alle Veranstaltungen von Vereinen oder 
der Pfarre, die für die Zeit bis Ende August angekündigt sind, finden 
nicht statt. Auch der ESV-Frühschoppen im September 2020 ist be-
reits abgesagt. Was Veranstaltungen bis Ende des Jahres in unserer 
Turnhalle anlangt, sind Aussagen derzeit leider noch nicht möglich. 
Bitte um Verständnis. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Verschiedene Umstände machen Änderungen bei Öffnungszeiten notwendig oder ermögli-
chen beispielsweise auch, dass „ausgekocht“ wird, dass Bestellungen möglich sind: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Unverändert aufrecht ist auch, dass sie   

Speisen und Getränke 
bei unseren Gastwirten (und Pizzeria Erol) am Wochenende bestel-
len und abholen können: 
Treitlerwirt, Kniezenberg  03137/2525 
Landhof Lazarus, Edenberg 03137/3310 
 
Die Möglichkeit, erstklassige regionale Waren rund um die Uhr er-
werben zu können, bietet „der Finz“, Schilcherstraße, Moos-
kirchen 

„Briggler’s Bauernladen  
nimmt Ihre Bestellungen auch gerne 

entgegen:  0660/5099372 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir nehmen Abschied 
von einer ungemein 
fleißigen Mitbewohne-
rin, die in ihrem Le-
bensabend viel erdul-
den musste.  
Die Verstorbene fin-
det auf unserem 
Ortsfriedhof ihre 
letzte Ruhestätte. 
 

Sehr gerne be-
wahren wir Maria 
Lautner ein eh-
rendes Geden-
ken. 

Erfolge über Erfolge – Kernöl und Destillate 
 

In den letzten Wochen hat es für unsere tüchtigen Produzenten einen wah-
ren Medaillen-Regen gegeben. 
Heimische Hersteller von feinen Destillaten wurden  
bei World spirits und  
bei Landesprämierungen der Landwirtschaftskammer mit vielen 
Medaillen ausgezeichnet.  
 „der Zweiger“ holte sich neben vielen anderen Anerkennungen (Dop-

pel-Gold, Gold und Silber) die Auszeichnung „world class destillery“ 
 

 die Destillerie Hochstrasser einen steirischen Landessieg und dazu 
viele weitere Medaillen aller Kategorien 

 

 „der Finz“ freut sich über hohe Bewertungen für seine Produkte 
 

 ebenso „Bauer-Prall“, wo auch Kernöl wiederholt mit einer Goldme-
daille ausgezeichnet wurde; gleiches gilt für das „steirische Gold“ von 
„Gutes vom Bauernhof – Familie Zach“ und Familien Dirn-
bäck-Dirnberger. 

Es ist uns verständlicherweise nicht möglich, alle Produkte hier zu nennen, 
die höchste Bewertungen erfahren haben. Wir laden Sie ein, alle Informati-
onen den modernen Medien (Online-Shop) zu entnehmen. Dort haben Sie 
die Möglichkeit, zu gustieren und dann die Bestellung vorzunehmen. Alle Be-
stellungen werden nach Möglichkeit am Tage des Einlangens bearbeitet. Da-
mit ist garantiert, dass die Waren rasch zu Ihnen gelangen. 
Bauer-Prall:  www.bauer-prall.at  03137/2681 
Bäuchel-Finz:  www.finzwein.com  03137/2690 
Hochstrasser:  www.schnaps.at  03137/2232 
Zweiger:  www.zweiger.at  03137/2318 
Zach:   www.bauernhofjause.at 03137/61923 
 

Einweg-Schutzmasken.   Der Zutritt in Geschäfte ist an das Tragen von Mund-Nasen-Schutz gebunden. Wir wer-
den deshalb solche Masken für alle Kunden, die den Schutz noch brauchen, in den nächsten Tagen zur Verfügung stellen. 

 
 

 
 

        



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Baum- und Strauchschnitt müssen kompostiert werden 
Wir weisen hin, dass Baum- und Strauchschnitt den Bestimmungen des Stmk. Abfallwirtschaftsgesetzes entsprechend 
immer zu kompostieren ist. Damit ist klargestellt, dass diese „Abfälle“ nicht zum Restmüll gehören, eventuell in der Bio-
Abfall-Tonne Platz finden können und in größeren Mengen jederzeit zum Lagerplatz Fa. UMS nahe unserer Verbands-
kläranlage gebracht werden können; kostenlos noch dazu. 
Bitte besorgen Sie sich dafür einmalig eine ZUTRITTSKARTE. Alle Informationen dazu auf der folgenden Seite. Den Vor-
druck finden sie auch auf unserer Homepage https://www.mooskirchen.at/index.php?id=6038&L=3  
 

Zur Beachtung: der gesamte Bereich des UMS-Lagerplatzes ist videoüberwacht; tagsüber wäre es auch möglich, 
   dass Sie dort einen Mitarbeiter von Firma UMS antreffen, 
 

Ebenso klar ist auch, dass das Verbrennen von Baum- und Strauchschnitt nicht zulässig ist. 
 

 
 

   

Dorfkapelle Fluttendorf – Vorplatz gestaltet 
Anfang März haben die Bewohner von Fluttendorf die Neu-
gestaltung des Zugangsbereiches und des Platzes rund um 
ihre Dorfkapelle in Angriff genommen. 
Wetterbedingt und wegen der dann eintretenden Schutz-
maßnahmen war die Fertigstellung vor Ostern nicht mehr 
möglich. Mit der Vorplatz-Asphaltierung anerkannte die 
Marktgemeinde Mooskirchen alle Bemühungen des Teams 
um Ortschafts-Obmann Gernot Loi. 

Freiwillige Feuerwehr: immer Verlass 
Großartig, wie sich unsere Feuerwehr-Einsatzkräfte im-
mer rechtzeitig auf Herausforderungen vorbereiten. In 
engem Einvernehmen mit dem Bürgermeister werden 
alle Vorbereitungen getroffen und Voraussetzungen für 
Ernstfälle geschaffen. Einer ersten Ausstattung mit 
Schutzmasken wird in den nächsten Tagen eine weitere 
folgen.  
Weil das Zusammentreffen untereinander jetzt nicht 
möglich ist, haben sie sich zu Online-Schulungen ent-
schieden, die Steiermark weit einzigartig sind. Auch die 
Bildung von 2 Einsatzgruppen, die täglich die Bereitschaft 
wechseln, hat sich sehr bewährt.  
Mehr als gefordert waren die Einsatzkräfte beim schwe-
ren Verkehrsunfall auf dem A2-Zubringer. Beste Ausbil-
dung und beherztes Arbeiten brachten hohe Anerken-
nung von allen Seiten ein. Danke für diese besonderen 
Leistungen. Das neue Gerät für Dekontamination hat 
seine Bewährungsprobe nach dem schrecklichen Ereignis 
vom 16.4.2020 bestens bestanden.  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einmalig ZUTRITTSKARTE zu UMS-Lagerplatz anfordern (der Vordruck 
steht auch auf unserer Homepage unter „Bürgerservice“ oder „Umwelt“ zum Download zur Verfügung): 

die Karte gilt für 2 Jahre und kann danach erneuert werden: 



 

 

 
 

Sparen Sie bitte TRINKWASSER 
kein Rasen sprengen; Befüllung des Schwimmbades nur mit Genehmigung 

Die Schüttungen der Quellen unserer Trinkwasserversorger gehen stark zurück. Deshalb das dringende Ersuchen an 

alle Bewohner unserer Gemeinde,  
den Verbrauch von Trinkwasser auf das unbedingt notwendige Maß zu reduzieren. Das, was hier für die WG Mooskirchen 
veröffentlichen gilt inhaltsgleich und in vollem Umfang auch für unsere anderen Wassergenossen- bzw. Wassergemein-
schaften. 
 


